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Der VW-Betriebsratschef traf Stephan Weil. „Ich habe unserem Ministerpräsidenten noch einmal deutlich gemacht, wie wichtig uns

der Ausbau ist“, so Osterloh in einer Pressemitteilung. „Es geht zum einen um den Wirtschaftsstandort Wolfsburg, der den Ausbau

braucht. Es geht zum anderen aber auch um die Pendler in unserer Belegschaft.“ Der Betriebsrat werde sich in Berlin für den

Ausbau der Weddeler Schleife weiter engagieren. „Wir brauchen das zweite Gleis – und zwar dringend. Zugleich fordern wir von der

Bahn, dass sie etwas gegen die überfüllten Züge tut“, so Osterloh.

Weil die Deutsche Bahn derzeit Arbeiten an der ICE-Trasse bei Fulda vornimmt, ist der Nahverkehr zwischen Braunschweig und

Wolfsburg aus dem Takt. Noch bis Freitag, 6. Juni, fahren die Nahverkehrszüge zwischen Braunschweig und Wolfsburg nach einem

„Baustellenfahrplan“. WVG und VLG haben ihre Buslinien angepasst. Und: Die Bahn gibt von Montag bis Donnerstag und am

Samstag zwei Fernverkehrszüge für alle frei, die Jobticket, Abo-Karte oder Monatskarte haben: ICE 375 (WOB ab 15.33 Uhr, BS an

15.52 Uhr) und ICE 377 (WOB ab 17.33 Uhr, BS an 17.52 Uhr)

Ihre Meinung
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Bernd Osterloh macht weiter Druck beim Thema Weddeler Schleife.

Foto: VW-Betriebsrat
VW-Betriebsratschef Bernd Osterloh (links) und Ministerpräsident Stephan Weil am Bahnhof Wolfsburg.
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Weiter Diskussion um die Weddeler Schleife - VW - Das Werk - Wolfsb... https://www.wolfsburger-nachrichten.de/wolfsburg/vw-das-werk/article...
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